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LetensvveisLeiten der Tiuares

In der Jugend lernen, bedeutet: einen
Strich in eine Steinplatte ziehen, im
Alter lernen, bedeutet: einen Strich in
den Sand ziehen.

Wenn ein guter Mensch dir Böses
getan hat, dann tue ihm Gutes: denn das

ist das beste Mittel, um ihn erröten zu
lassen über das Schlechte, das er dir
angetan hat.

Wenn ein Edler dir seinen Mantel als

Teppich anbietet, setze dich nicht in
dessen Mitte, sondern bleibe in jedem
Fall anf seinem Rande.
Was süss ist, erkennt man auch in der
Nacht.

Wenn deine Liebe jemand gehört, wirst
du ihn liehen — seihst, wenn es ein
Hund schlechter Rasse ist.

Als einen Freund nimm stets jemanden,
der wertvoller ist, als du seihst —
keinesfalls jemanden, der weniger werl
ist als du selbst.

Die Wunde durch Eisen heilt, die
W unde durch Worte nicht.

Der Mensch, der in der Liehe nicht
eifersüchtig ist, lieht nicht.

Man zerbricht nicht das Gefäss, aus
dem man trinkt.
Wenn dein Freund von Honig ist, dann
verzehre ihn nicht auf einmal.
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Diese Auswahl von Lebensweisheiten tier Hoggur-Tuareg, die in der Zentralsahara
leiten, verdanken wir dem grossen Reisewerk von Rolf Ilaliaander: «Vom Urwald in
die Wibte» (Brosehek Verlag, Hamburg). Ituliaauder hat diese Spriehwoile auf seineu
Reisen gesammelt und ins Deutsehe übertragen.
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